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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) 
Rückrunde

TSV Gemünda : TV Ebern 
Samstag, 03.02.2024, 10:00 Uhr

TSV Gemünda verliert deutlich gegen TV Ebern

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Gemünda hat der TV Ebern am Samstag in weniger als 90
Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) Rückrunde gesammelt. Beim TSV Gemünda lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 5:28 behielten die Gäste deutlich die
Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schober und Freund, die ihre Spiele allesamt
siegreich gestalteten.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Beim 3:11, 2:11, 3:11 gegen Schober /
Platzer fanden Heckel / Frick von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Beim Erfolg von Willi Heckel gegen Fynn Platzer konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Amelie Frick letztlich im Repertoire, um Noah
Schober final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 5:11, 5:11. Das musste man
neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 1:2.
Keine Chancen hatte derweil Marlon Frick beim 8:11, 4:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Fynn
Platzer, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte.
Beim 5:11, 7:11, 5:11 gegen Janis Freund fand Amelie Frick von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen Zähler beisteuern konnte Willi Heckel im Spiel
gegen Noah Schober, das 0:3 verloren ging. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an
diesem Tag lautete somit 1:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Marlon Frick letztlich im
Repertoire, um Janis Freund final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher
offen einzuschätzenden Partie 0:3. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Fynn Platzer fand Amelie Frick von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es war ein langes
Spiel, bis Marlon Frick seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Noah Schober quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Der Stand
vor dem letzten Einzel des Vormittags hieß damit 1:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Janis Freund
war für Willi Heckel schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Gemünda am 09.02.2024 gegen den TSV Unterlauter VI
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.02.2024 gegen den TSV Untersiemau IV mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Gemünda

Doppel: Heckel / Frick 0:1 
Einzel: W. Heckel 1:2, A. Frick 0:3, M. Frick 0:3 

 TV Ebern
Doppel: Schober / Platzer 1:0 
Einzel: N. Schober 3:0, F. Platzer 2:1, J. Freund 3:0
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